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An alle Ringe junger Landfrauen/Landwirte und Jungzüchter in Oberfranken

Liebe Berufskolleginnen und –kollegen,

die Erntearbeiten sind zwar in vollem Gange, vielleicht hat aber der eine oder andere Ring die Planungen für die Winterarbeit noch nicht abgeschlossen. In einem Teil dieses Rundschreibens haben wir deshalb nochmal eine kurze Ideenliste erstellt. 
Die Themen des Rundschreibens sind:

1. Mitgliederstruktur

2. Sachkostenzuschuss
3. Antrag auf Zuschuss landw. Lehrfahrten
4. Versicherung

5. Thema Ausbildung

6. Themen für die Winterarbeit

7. Eingetragener Verein, Gemeinnützigkeit

8. Beitragserhöhung

Während unserer Besuche bei Euren Vesammlungen sind uns die genannten Themen immer mal wieder über den Weg gelaufen, daher haben wir das Ganze zu einem Rundschreiben zusammengefaßt.

1. Mitgliederstruktur

Bei unseren Ringbesuchen wurden wir desöfteren darauf angesprochen, dass bei Ringveranstaltungen im Verhältnis zur Mitgliederzahl recht wenig Teilnehmer zusammenkommen. Dieses Phänomen ist nahezu in allen Landkreisen vorhanden und an sich auch nichts Besonderes. Zum einen sind wir ein freiwilliger Zusammenschluß junger Landwirte und Landfrauen, zum anderen werden die Landwirte in ihrer Anzahl immer weniger, so dass das auch an uns nicht spurlos vorbeigehen kann. Unseren Verband und unsere Untergliederungen trifft das einige Jahre früher als den BBV und die anderen landwirtschafltichen Verbände.

Im Bereich der Ringe junger Landfrauen ist die Möglichkeit, auch potentielle außerlandwirtschaftliche Mitglieder anzusprechen und aufzunehmen teilweise schon gängige Praxis. Viele Frauenthemen im ländlichen Raum betreffen bzw. interessieren auch andere Bevölkerungs- und Berufsgruppen. Im Bereich der Ringe junger Landwirte tun wir uns da etwas schwerer. Hier steht das landwirtschaftlich Fachliche im Vordergrund. 

Wie wir da weiter vorgehen und neue Mitglieder gewinnen können, bei abnehmenden landwirtschaftlichen Betrieben, wird ein großes Thema der nächsten Jahre sein. Die Landwirtschaftsschulen und Berufsschulen zu besuchen, ist dabei wahrscheinlich einer unserer wichtigsten Aktivitäten. Trotz aller neuen Medien ist die persönliche Ansprache oft die beste Mitgliederwerbung.

2. Antrag auf Sachkostenzuschuss
Die Ringe junger Landfrauen/Landwirte haben die Möglichkeit, einen Antrag auf Zuschuss für Sachkosten zu stellen. Unter Sachkosten verstehen sich alle Kosten für Büromaterial, Porto, Druckkosten Flyer für Veranstaltungen, Telefongebühren etc. Im letzten Jahr betrug der Zuschuß 250,- €, nachgewiesen werden mussten rund 625,-  €. In diesem Jahr wird es ähnlich sein. Damit für Euch kein Geld verloren geht, wäre es sinnvoll, wenn Ihr den Antrag bis Mitte Oktober für das Geschäftsjahr 2010 an die Geschäftsstelle in Bayreuth stellt. Sollten zum Jahresende hin Porto- oder Büromaterial-Großeinkäufe geplant sein, dann diese nach Möglichkeit bereits Anfang Oktober tätigen, damit die Kosten mit in den Antrag aufgenommen werden können. Wir überarbeiten diesen und melden uns bei Unklarheiten, bzw. wenn wir der Meinung sind, dass noch etwas fehlen könnte?! Als Anlage haben wir schon mal ein Formular beigefügt.
       3. Antrag auf Bezuschussung von landw.  Lehrfahrten In- und Ausland 

Wie die Jahre zuvor besteht auch diesmal wieder die Möglichkeit, ein- und mehrtägige landwirtschaftliche Lehrfahrten ins In- und Ausland  abzurechnen. Reicht dazu bitte folgende Unterlagen, ebenfalls  bis Mitte Oktober, bei uns ein: 

· Fachliches Programm 

· Fachlicher Bericht 

· TN-Liste mit mindestens 25 Personen (TN-Alter bis 40 Jahre) 

· Original-Buskostenrechnung / Zahlungsnachweis (evtl. Kontoauszugkopie) 
4. Versicherung

Wie Ihr vielleicht wißt, beinhaltet Euer Vereinsbeitrag einen Anteil an einer Unfallversicherung bzw. Haftpflicht, die der Landesverband für alle Mitglieder abgeschlossen hat. Für die normalen Vereinstätigkeiten ist es daher nicht sinnvoll, eine eigene Hafpflichtversicherung aufrechtzuerhalten. Bitte prüft, ob Ihr eine derartige Versicherung laufen habt und es sinnvoll ist, diese weiterlaufen zu lassen. Ihr habt jederzeit die Möglichkeit bei größeren Veranstaltungen (Tanzveranstaltung, Jubiläum, Tag des offenen Hofes) eine Veranstalterhaftpflicht abzuschließen. Damit spart Ihr Euch unnötige Kosten.

5. Ausbildung

In den nächsten Jahren werden wahrscheinlich massive Veränderungen in der landwirtschaftlchen Berufsausbildung auf uns zu kommen. Wir müssen uns dabei entscheiden, ob wir den Schüler in den Mittelpunkt stellen und ihm eine gute Ausbildung mit gut ausgestatteten Schulen und sehr gut qualifizierten Lehrern zu Gute kommen lassen wollen, oder ob uns jeder Schulstandort so wichtig ist, dass wir auf eine gute Ausbildung verzichten können. 

Wir werden im nächsten Winter diese Diskussion in den Ringen führen. Es ist damit zu rechnen, dass Themen wie Blockunterricht und wohnortferne Berufsschule auf uns zukommen könnten. Uns als BJB ist daran gelegen, dass wir eine stabile Berufsschulinfrastruktur haben, die nicht alle paar Jahre, je nach Kassenlage und politischem Druck, zur Diskussion steht.

6.     Themen für die Winterarbeit
Hier eine lose Sammlung an Themen für Eure Winterarbeit:

· Rating durch meine Hausbank, was ist das?

· Erfolgreiche UnternehmerInnen brauchen eine ausgeglichenes Seelenleben - die landwirtschaftliche Familienberatung stellt ihre Arbeit vor

· Möglichkeiten der Investitionen, muss es immer eine Biogasanlage/Schweinestall/Kuhstall sein?

· Zeit finden Kraft zu schöpfen – wie erhalte/schaffe ich mir meine Freiräume/Freizeit?!

· Wir besichtigen ein heimisches Unternehmen(Handwerk/Industrie)

· Wo wird unsere Milch verarbeitet (z.B. Milchwerke Ofr. West/Milchhof BT)

· Vertritt der BBV die Interessen der jungen Landwirte (Diskussion mit BBV Kreisvorstandschaft/Bezirksvorstand)

· Der richtige Versicherungsmix für meinen Betrieb/Familie

· Hofübergabeseminar

· Rhetorikseminar

· Gutes und sicheres Auftreten kann man lernen!

· Zeitmanagementseminar

· Die finanziellen Risiken im landwirtschaftlichen Betrieb werden immer größer -investieren wir uns zu Tode?

· Farb- und Stilberatung

· Landwirtschaft in Rußland - überrollt uns Osteuropa?

· Wir testen Gesellschafts-, Familienspiele 

· Was kann man sonst noch aus Biogas machen?

· Beratung durch den LBD zu folgenden Themen:

 - aktuelles Steuerrecht für Land- und Forstwirtschaft

- Referat über Buchhaltungs- und Finanzierungsfragen, z.B. Erläuterung eines 

Jahresabschlusses der wichtigsten Finanzkennzahlen, Erläuterung einer Betriebsanalyse einer Betriebszweigabrechnung, u.a.

- Einführung in den EDV- Bereich in eine Vielzahl von produkttechnischen Programmen

Die Winterprogramme der Ringe junger Landfrauen/Landwirte bitte nach Fertigstellung auch unserer Geschäftsstelle zukommen lassen (faxen oder mailen – siehe Briefkopf). 

7. Gemeinnützigkeit, eingetragener Verein

Im letzten Jahr haben wir darauf hingewiesen, dass es notwendig ist, die Satzung in bestimmten Passagen anzupassen. Besonders wichtig ist das bei Vereinen, die Ihren Vorsitzenden/Vorstandschaft eine Entschädigung bezahlen und mit dem Finanzamt freiwillig oder unfreiwilligen Kontakt hatten und haben. Eigentlich sollte das bis zum Ende des letzten Jahres über die Bühne gegangen sein. Inzwischen wurde bis 31.12.2010 aber nochmals eine Fristverlängerung gewährt. 

Es ist deshalb sinnvoll, in dieser Wintersaison die Satzung, falls noch nicht geschehen,
 zu ändern. Das kann im Rahmen der üblichen Jahreshauptversammlung erledigt werden und ist einfach. Wer keine eigene Satzung hat, kann im Rahmen der Verammlung die bereits aktualisierte Satzung des Bezirksverbandes als Satzung für den jeweiligen Ring annehmen. Damit seid Ihr auf der sicheren Seite.

8. Beitragserhöhung

Der Bezirksverband Oberfranken muss dieses Jahr nochmal den Beitrag erhöhen. Die Erhöhung wird sich um die 15 % bewegen. Wir gehen davon aus, dass wir in den nächsten Jahren den Beitrag stabil halten und vertrauen auf Euer Verständnis.

Viele Grüße    

Christian Stake

  Martin Flohrschütz

Alexandra Krause

(AK II-Sprecher)

  (Agrarreferent)

(Jugendreferentin)

und das gesamte AK II-Team
